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FACHTAGUNG BEI ASSISTA
Gestärkt durch stürmische Zeiten in Sozial- 
und Gesundheitsberufen
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AUSFLÜGE UND VERANSTALTUNGEN
Der Frühling und Sommer wurde für 
viele Freizeitaktivitäten genutzt

Mit Ihrem Beitrag 
unterstützen Sie 
Menschen mit 
Beeinträchtigung

HÄRTEFONDS
Ihre Spende ermöglicht ein 
Stück selbstbestimmtes Leben

HÄRTE-
FONDS
mit Ihrer Hilfe zu 
mehr Lebensqualität

HÄRTE-
FONDS
mit Ihrer Hilfe zu 
mehr Lebensqualität



Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Ich hoffe, Sie hatten einen schönen und auch 
erholsamen Sommer und erfreuen sich an den 
sich bereits färbenden Blättern des Herbstes. 
Mit dem Assista aktuell/Heft Nr. 17 erhalten 
Sie wieder eine Ausgabe mit Informationen 
darüber, wofür wir Ihre Spendengelder ein-

setzen konnten, aber auch eine Vor- bzw. 
Rückschau auf tolle Veranstaltungen und 

Aktivitäten von und bei Assista.  

Mit Spendengeldern aus dem Assista-Härte-
fond konnte zum Beispiel Frau S. unterstützt 
werden, um ihren Handrollstuhl mit Zusatz-
ausstattungen zu ergänzen, damit sie wieder 

selbstbestimmt Ausflüge und Fahrten zur 
Familie unternehmen kann.  Die Urlaubsfahrt 

von vier Bewohnern aus dem Haus 13 in 
Altenhof wurde finanziell unterstützt durch den 
Lions Club Vöcklabruck. Die kleine Reisegruppe 

verbrachte vier Tage in Südtirol, wo unter 
anderem die Stadt Bozen mit einer Besichtigung 

des Doms und ein Ausflug ins Dorf Tyrol samt 
einer Seilbahnfahrt auf den Hochmuth am 

Programm standen.

Kräftig gerührt wurde die Werbetrommel für 
ehrenamtliche Tätigkeit bei Assista am 30. Juni 

bei der Freiwilligenmesse OÖ in Linz. Ausge-
zeichnet für ihre langjährige ehrenamtliche 

Tätigkeit als Mesnerin wurde Fr. Hermine Aicher 
beim Kamillusfest in Altenhof. 

Bei der Eröffnung der Gartenzeit Wolfsegg 
war Assista vertreten und die Multimedia-
gruppe gestaltete in Kooperation mit der 

Landesmusikschule einen Beitrag. 

Im Herbst werden bei Assista einige größere 
Veranstaltungen stattfinden. Geplant sind, wie 
schon im Vorjahr, mehrere Begegnungstage und 

eine Fachtagung mit dem Titel „UND HEITER 
GEHT ES WEITER – Gestärkt durch stürmische 

Zeiten in Sozial und Gesundheitsberufen“, zu der 
hochkarätige ReferentInnen erwartet werden.

Ich wünsche Ihnen sonnige Herbsttage und 
möchte Ihnen ein herzliches Danke für Ihre 

Unterstützung aussprechen.

Markus Lasinger 
Geschäftsführer Assista

MARKUS LASINGER
Assista Geschäftsführer

MESNERIN HERMI AICHER / ABSCHIED LEHRLING  / EDITORIAL
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noch immer viel Spaß, ich kann mir 
gar nicht vorstellen, aufzuhören“, 
ist die 68jährige noch immer ein 
wenig fassungslos und aufgeregt 
über die große Anerkennung sei-
tens des Bischofs. Kamillianerpater 
Fredi - Assista wurde einst von Or-
densbruder Anton Gots gegründet 
- überreichte die Dankesurkunde 
an Hermi Aicher und würdigte die 
menschliche Präsenz, das Engage-
ment und das Talent der langjähri-
gen ehrenamtlichen Helferin: „Eine 
gute Mesnerin ist wie eine Säule für 
das Gelingen eines Gottesdienstes.“

Das Wirken von Hermi wird auch 
vom Seelsorge-Team bei Assista 
hoch geschätzt: „Sie pflegt viele 
Kontakte mit den BewohnerInnen, 
sagt uns, wenn jemand ins Kran-
kenhaus kommt oder sonst Hilfe 
braucht“, erklärt Erna Mair. „Sie 
spricht auch Neulinge an, die zu uns 
kommen und ist eine richtige Netz-
werkerin“, ergänzt Katharina Hierl. 
Hermi Aicher sitzt daneben, strahlt 
stolz und freut sich schon auf ihre 
nächsten Mesnerdienste.

Eine ganz besondere Überraschung 
erlebte Assista-Bewohnerin Hermi 
Aicher nach dem Festgottesdienst 
zum Kamillusfest in Altenhof. Sie 
bekam für ihre 50jährige Tätigkeit 
als Mesnerin eine Dankesurkunde 
mit dem Absender Bischof Manfred 
Scheuer überreicht.

Sie war gerade mal 18 Jahre alt, 
als sie bereits vor der Gründung 
von Assista, damals im Pflegeheim 
Pfaffing, gefragt wurde, ob sie bei 
den Gottesdiensten Mesnerin sein 
möchte. Hermi Aicher hat zugesagt 
und bis heute rund 16.000 Mes-
nerdienste absolviert. Jeden mit 
Freude und Hingabe. „Es macht mir 

Wie im Fluge ist die Lehrzeit von un-
serem ersten Lehrling Bernadette 
Matzeneder vergangen. 

Gestartet hat sie als ruhiges, eher 
schüchternes, jedoch sehr auf-
merksames Mädchen. An den vielen 
Aufgaben in verschiedenen Berei-
chen, in denen sie eingesetzt war – 
Personalwesen, Lohnverrechnung, 
Buchhaltung, zentraler Einkauf, 
Servicecenter und Chefsekretariat 
– ist sie gewachsen und hat sich zu 
einer tollen Mitarbeiterin entwickelt.

Erfolgreicher Lehrabschluss

Immer gut gelaunt erledigt sie ei-
geninitiativ viele Aufgaben, ist ge-
wissenhaft und umsichtig und setzt 
alles, was sie in den vergangenen 
drei Jahren gelernt hat, sehr gut um.

Auch die Berufsschule hat sie bes-
tens gemeistert und nun dürfen 
wir ihr zu ihrem guten Erfolg bei der 
Lehrabschlussprüfung ganz herzlich 
gratulieren.  

16.000 mal im Dienst für 
die Gläubigen

HÄRTEFONDS / GARTENZEIT

Die Pflänzchen für die Hochbeete 
der Gartenzeit in Wolfsegg wurden 
von Schülerinnen und Schülern 
der NMS bei einem Lehrausflug in 
Altenhof abgeholt. 

Die Jugendlichen erfuhren dabei 
auch allerhand Neues und Inte-
ressantes über das Gärtnern bei 
Assista und konnten dann auch 
noch im hausinternen Shop die 
eine oder andere Kleinigkeit er-
stehen.

Bei der Eröffnungsfeier hat die 
Multimediagruppe von Assista 
stimmgewaltig mitgewirkt und 
im Lauf der Ausstellungszeit fan-
den immer wieder Ausflüge in das 
Gartenparadies statt.

Gartenzeit

Viel Freude bei Hermi Aicher, Pater Fredi, Erna Mair und 
Katharina Hierl (beide vom Seelsorge-Team von Assista)

Frau S. ist 48 Jahre alt und lebt seit 
April 2021 bei Assista in Altenhof. Im 
Mai 2020 musste sich Frau S. einer 
Hüftgelenksoperation unterziehen – 
eine Routineoperation, aber aufgrund 
einer Fettembolie im Gehirn kam es zu 
schweren Komplikationen. Frau S. ist 
seither stark beeinträchtigt. 

Fr. S. ist Mutter von drei, teils schul-
pflichtigen Kindern und bewirtschafte-
te vor der Erkrankung gemeinsam mit 
ihrem Gatten eine Landwirtschaft. Zu-
hause gab es immer eine Menge zu tun 
und Frau S. war daran gewöhnt, bei der 
Arbeit kräftig mitanzupacken. 

Völlig unerwartet änderte sich ihr Leben 
aufgrund der Erkrankung von heute auf 
morgen und Frau S. musste sich mit ei-
ner neuen, schwierigen Lebenssituation 
auseinandersetzen. 

Bei ihrem Einzug in Altenhof konnte sich 
Frau S. kaum selbstständig bewegen 
und war sprachlich schwer beeinträch-
tigt. Darunter litt sie besonders,   da es 
ihr nicht mehr möglich war, mit ihren 
Kindern und der gesamten Familie so 
wie früher zu kommunizieren. Die Situa-
tion stellte für sie eine große emotionale 
und psychische Belastung dar. 

Härtefonds
In der Wohngruppe wird Frau S. intensiv 
und fürsorglich betreut. Sie kann sich 
darauf verlassen, dass rund um die Uhr 
jemand für sie da ist und dass sie Un-
terstützung erhält. Sie nutzt das Thera-
pieangebot von Assista vor Ort und be-
sucht regelmäßig Logopädie, Ergo- und 
Physiotherapie.

Im Laufe der Zeit verbesserte und stabi-
lisierte sich der gesundheitliche Zustand 
von Frau S. Sie ist nun mobiler und mit 
einem Handrollstuhl versorgt und kann 
sich verständlich artikulieren. Ihre Fa-
milie stand ihr in den schweren Zeiten 
immer zur Seite. Frau S. hat nach wie 
vor viel Kontakt zu ihren Lieben und wird 
oftmals besucht und auch zu Ausflügen 
nach Hause abgeholt. 

Der Handrollstuhl, den Frau S. benützt, 
wurde mit einem elektrischen Zusatz-
antrieb, einer „Schiebehilfe“ ergänzt. Für 
den Zusatzantrieb wurde dringend eine 
weitere teure Steuerung benötigt, und 
für diese hohen Kosten konnte Frau S. 
nicht aufkommen.  

Die erfor-
d e r l i c h e 
Steuerung 
und die ent-
sprechende 
Halterung 
k o n n t e n 
aber Dank 
Unterstüt-
zung der 
S p e n d e r - 
Innen aus 
dem Härte-

fonds finanziert werden. 

Diese sinnvolle Adaption ermöglicht es 
einer Begleitperson nun, den Rollstuhl 
ohne hohen Kraftaufwand zu bedienen. 
Damit sind endlich längere Ausflugs-
fahrten, auch im unebenen und hüge-
ligen Gelände, möglich und Frau S. hat 
ein großes Stück an Selbstbestimmtheit 
und Lebensqualität zurückgewonnen! 

„3 Jahre durfte ich unseren Lehrling nun 
begleiten und ich kann mit Stolz sagen, es 
waren 3 sehr gute Jahre“.  – Manuela Braun



ASSISTA WOHNGRUPPE VÖCKLABRUCK

Assista erweitert Wohnangebot in Vöcklabruck

Begleitung zu mehr Selbständigkeit, 
Selbstorganisation und Selbstbe-
stimmung geführt. Assista unter-
stützt jede/n Einzelnen im erforderli-
chen Ausmaß auf ihrem/seinem Weg 
in einen neuen Lebensabschnitt“ 
erklärt Markus Lasinger, Geschäfts-
führer von Assista.

Neben der Jugendwohngruppe für 
15- bis 22-Jährige für insgesamt 
sieben BewohnerInnen gibt es eine 
weitere Wohngruppe für Menschen, 
die die Privatheit einer eigenen 
Garconniere mit dem Gemeinschafts-
leben in der Gruppe verbinden wollen. 
Vier Einzelwohnungen im selben Haus 
gehören ebenfalls zum Wohnverbund.
Wie in der Jugendgruppe ist auch hier 
rund um die Uhr ein Team aus profes-
sionellen MitarbeiterInnen im Einsatz 
und unterstützt, wo es gebraucht wird. 

Neben der fachlichen Qualifikation 
wird viel Wert auf einen wertschätzen-
den und offenen Umgang miteinander 
gelegt.

Und nun wurde eine weitere Wohnung 
im ersten Obergeschoß renoviert und 
barrierefrei adaptiert. Hier konnte ein 
Paar mit Behinderung einziehen, wel-
ches sich bis vor kurzem noch selbst 
versorgt hat. Gesundheitliche Ver-
änderungen machten aber nun pro-
fessionelle Unterstützung erforder-
lich. Dank der großzügig angelegten 
Zweieinhalbzimmerwohnung, kann 
dieses Paar weiterhin gemeinsam 
und selbstbestimmt leben. Auch der 
Bürgermeister von Vöcklabruck, 
Peter Schobesberger, war bei einem 
Besuch in Schöndorf begeistert von 
der Vielfalt der Möglichkeiten bei 
Assista.

AUSFLÜGE UND VERANSTALTUNGEN

Die Frühlings- und Sommerzeit konnte für viele 
Ausflüge und Veranstaltungen genutzt werden

Das sportliche Team unserer Vöckla-
brucker Wohngruppen hat auch heuer 
wieder am Wings for Life Worldrun in 
Wien teilgenommen. Ein Hoch auf die 
gemeinsame Sache!
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Mit Behinderung selbstbestimmt leben 
– das ist der Leitsatz von Assista seit 
der Gründung vor 45 Jahren. In Vöckla- 
bruck wird dieses Motto in mehrfacher 
Hinsicht gelebt und kontinuierlich aus-
gebaut: Zu den bestehenden Wohn-
gruppen sind zwei weitere Wohnplätze 
dazugekommen.

Assista setzt auf individuelle Lebens-
gestaltung mit maximaler Inklusion 
der Menschen mit Beeinträchtigung. 
Nach diesem Motto wurden bereits 
2007 in Vöcklabruck Wohngruppen 
und Wohnungen in den Mehrpartei-
enhäusern am Schöndorfer Plateau 
geschaffen, um größtmögliche In-
klusion leben zu können. Besonders 
sticht die Jugendwohngruppe her-
aus, die in dieser Form einzigartig ist: 
„Junge Menschen werden durch ent-
sprechende entwicklungsfördernde 

Vielen Dank den Familien, die sich im Sinne der Ver-
storbenen entschlossen haben, anstelle von Kranz- 
spenden  Assista zu unterstützen!

Spenden im Trauerfall
sind eine Möglichkeit auch über den Tod hinaus Gutes zu tun… 
Mit einem Vermächtnis für einen gemeinnützigen Zweck können  
Sie  über Ihr Leben hinaus Gutes tun, das noch lange nachwirkt.

Legate…

Einen tollen Wanderausflug in die Innauen mit 
anschließender Verköstigung im Stift Reichers-
berg unternahm eine Gruppe des Therapie- 
instituts von Assista.
Auch die unzähligen Stechmücken in der Au 
hatten ihren Spaß, aber das tat der Stimmung 
und der Freude keinen Abbruch.

Ein Sommerfest für Bewohner- 
Innen und MitarbeiterInnen 
unserer Vöcklabrucker Wohn-
gruppen machte bei tollem 
Wetter besonders viel Spaß! 
Spiele, Eis und Grillerei - und 
auch ein Rad unseres The-
rapieinstituts kam dabei 
zum Einsatz. So machte der 
Sommer Spaß!

Der fast schon traditionelle Line 
Dance Nachmittag lockte wieder 
Line Dancer verschiedener Regio-
nen nach Altenhof. Bei Livemusik 
von den Burning Boots und Mid-
night Creek konnte jeder mit-
machen!

Der allseits beliebte Jumborun 
ging an einem Wochenende 
im verregneten Mai über die 
Bühne, doch die Wettergöttin 
meinte es gut mit den Bewoh-
nerInnen von Assista und „ih-
ren“ BikerInnen. Es wurde zu 
einem wie immer besonders 
coolen Event! 

Bei einem Ausflug unserer Sportler-
Innen nach Burghausen trotzten 
die Teilnehmenden dem feucht-
kühlen Wetter und genossen eine 
Wanderung durch die längste Burg 
der Welt ebenso wie das anschlie-
ßende Beisammensitzen.

Jumborun

Sommerfest

Wings for Life Worldrun

Ausflug Burghausen

Ausflug Innauen
Line Dance



 

Bestehenden und immer wieder neuen Herausforderungen, die häufig 
Frust und Überforderung erzeugen, auch in digitalen Zeiten positiv und 
kraftvoll begegnen – das ist das Kernthema dieser Fachtagung.

Erfahren und erleben Sie, wie Sie trotz Empathie gesund bleiben, Emo-
tionen bewusst nutzen, dem Alltag mit kreativen Lösungen, Humor und 
entspannter Gelassenheit begegnen, Ihre Erholungsfähigkeit fördern 
und Kraft schöpfen können, damit Kooperation und ein positives 
Miteinander gerade in einem emotional herausfordernden Berufsalltag 
gelingen können.

www.assista.org
Assista Soziale Dienste GmbH
4674 Altenhof, Hueb 10
T: +43 7735 66 31 0
office@assista.org

UNDUND
HEITERHEITER
GEHT ESGEHT ES
WEITERWEITER
Gestärkt durch stürmische ZeitenGestärkt durch stürmische Zeiten
in Sozial- und Gesundheitsberufenin Sozial- und Gesundheitsberufen

Fachtagung bei Assista

Programm unter: 
www.assistashop.org/fachtagung 

15. November | 2023 | 8 - 16 Uhr

ReferentInnen:
Mag. Dr. Gerda Delaunay
Gabriele Foseteder-Zehetner
Mag. Julia Horeth
Sabine Reichsthaler
Rainer Simader
Dr. Christoph Zulehner

30

Anmeldung unter: 
www.assistashop.org/fachtagung 

DURCH IHRE HILFE WIRD VIELES MÖGLICH / NEUES VOM SPORT EHRENAMTSTAG / FACHTAGUNG BEI ASSISTA / DIGITALSERVICE / BEGEGNUNGSTAG BEI ASSISTA

Ende Juni konnte sich Assista gemein-
sam mit anderen oberösterreichi-
schen Vereinen und Organisationen 
aus den Bereichen Soziales, Kultur, 
Blaulicht, Gesundheit, Jugend, Sport 
und Umwelt auf der Freiwilligen- 
messe OÖ in Linz präsentieren. Zwei 
ehrenamtliche Helferinnen von 
Assista waren gemeinsam mit zwei 
Damen unserer Personalabteilung 
vor dem Landhaus und haben kräftig 
die Werbetrommel gerührt.

Im Sommer trafen sich die „Neuen“ zu 
einer kleinen Einschulung und um sich 
auszutauschen. Die Ehrenamtlichen 
HelferInnen von Assista finden bei uns 
immer eine Ansprechperson, die mit 
Rat und Tat zur Seite steht. 

EhrenamtstagLions Club Vöcklabruck unterstützt Urlaubsreise

Im April 2023 ging es für vier Bewoh-
ner vom Haus 13 OG gemeinsam mit 
zwei Mitarbeiterinnen und der Gattin 
eines Bewohners in Richtung Süden. 

Die schon länger geplante Reise führte 
die Gruppe nach Südtirol, genauer nach 
Oberplanitzing im Gemeindegebiet von 
Kaltern, wo das Hotel Masatsch der 
Lebenshilfe onlus behindertengerechte 
Unterkünfte anbietet.

Die Freude über die Mitfinanzierung 
durch den Lions Club Vöcklabruck war 
groß, musste doch zum Teil sehr lange 
für diese Reise gespart werden.

Die kleine Reisegruppe hatte viel Spaß 
und genoss den Tapetenwechsel fern-
ab des Pflegealltags in Altenhof.

Bozen mit Besichtigung des Doms 
stand ebenso am Reiseprogramm wie 
ein Abstecher nach Meran. Garda wur-
de besucht und ein Ausflug ins Dorf 
Tyrol, von wo aus man mit der Seilbahn 
auf den Hochmuth gelangte, konnte 
auch unternommen werden.

Die Zeit verging wie im Flug, doch die 
Erinnerung an eine erlebnisreiche Ur-
laubsreise wird noch lange bestehen 
bleiben.

Ein herzliches Dankeschön noch ein-
mal an den Lions Club Vöcklabruck!
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Sie haben:
- Schachteln voller Dias?
- Filme (auf VHS, Hi8, DV,...)?
- LPs oder MCs? 
- Wertvolle Einzelstücke?

und wollen diese für die Zukunft bewahren?

Wenden Sie sich an uns, wir digitalisieren Ihre Erinnerungen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Digitalservice
Siemensstrasse 6, 4030 Linz

07755 / 6631 - 9520
digitalservice@assista.org

www.assista.org/digi

Am Sonntag, dem 25. Juni, fan-
den in St. Georgen an der Gusen 
die 40. OÖ Leichtathletik Landes-
meisterschaften statt.

Ingrid Macala konnte aufgrund 
einer neuen Trainingstechnik ihren 
alten Österreichischen Rekord im 
Kugelstoßen (2 kg) vom Vorjahr um 
5 cm überbieten und wurde neuer-
lich Landesmeisterin.

Christian Dumfarth schleuderte 
seinen Speer (600 gr) auf gewalti-
ge 13,08 m und die 4 kg Kugel ging 
bei 6,19 m zu Boden.

Neues vom Sport
Renate Bruckbauer stieß ihre 3 kg Kugel 
auf 1,45 m und wurde beim 100 m Roll-
stuhllauf vom Publikum mit tosendem 
Applaus ins Ziel „getragen“.

Unser Neuling im Team, Reinhard Todt, 
der heuer seine Schikarriere beendete, 
startete in zwei Disziplinen, Kugelstoßen 
und Speerwurf, und zeigte, dass er so 
einiges drauf hat. Wir werden sicherlich 
noch einiges von ihm hören.

Mit einer unglaublichen Lässigkeit zeigte 
Michael Wiesinger erneut, wo der „Bart´l 
den Most holt“.  Die Kugel schlug bei 4,16 m 
ein, der Speer steckte nach 9,95 m 
im Stadionboden und der Diskus flog 
gewaltige 12,47 m weit.

Die Begeisterung war groß, als es nach 
der Siegerehrung wieder nach Hause 
ging. Was für ein Tag! Gratulation den 
erfolgreichen SportlerInnen.

Sie haben:
- Schachteln voller Dias?
- Filme (auf VHS, Hi8, DV,...)?
- LPs oder MCs? 
- Wertvolle Einzelstücke?

und wollen diese für die Zukunft bewahren?

Wenden Sie sich an uns, wir digitalisieren Ihre Erinnerungen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Digitalservice
Siemensstrasse 6, 4030 Linz

07755 / 6631 - 9520
digitalservice@assista.org

www.assista.org/digi

BEGEGNUNGSTAG 
BEI ASSISTA

am 11. und 12. Oktober 2023

„W I R  Ü B E R  U N S “

Lernen Sie UNS und unser Leben kennen



WIR ÖFFNEN NICHT NUR TÜREN

WIR ERÖFFNEN NEUE MÖGLICHKEITEN

www.tortec.at

WIR SIND DER FÜHRENDE ÖSTERREICHISCHE 
FEUERSCHUTZ-TOR-PRODUZENT

Die Tortec Brandschutztor GmbH ist ein 
hochspezialisiertes Werk innerhalb der 
Hörmann-Gruppe. Die Hörmann-Gruppe 
ist ein expandierendes Unternehmen der 
Bauzulieferindustrie mit internationaler 
Ausrichtung. In 36 hochspezialisierten 
Werken stellen wir Tore, Türen, Zargen 
und Antriebe für Europa, Nordamerika 
und Asien her.

Die Tortec Brandschutztor GmbH agiert 
am Standort Wolfsegg in Oberösterreich 
als eigenständiges Werk und produziert 
als führender Hersteller Feuerschutz-
Schiebetore, Türen und Feuerschutz-
vorhänge.

Wir suchen ständig zur Verstärkung 
unseres Teams MitarbeiterInnen.

JJeettzztt  bbeewweerrbbeenn!
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unseres Teams MitarbeiterInnen.
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